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Aus dem Dornröschen­
schlaf erwacht

Dornröschen – wer kennt 
es nicht, das Märchen der 
Gebrüder Grimm, in dem 
ein ganzes Königreich 
in einen Schlaf verfällt. 
Nach 100 Jahren wurden 
die undurchdringlichen 
Dornenhecken zu lauter 
grossen schönen Blumen, 
die sich von selbst ausei-
nander taten und ein un-
beschädigtes Durchgehen zuliessen. Ein Kuss erweckte 
das ganze Königreich aus dem Tiefschlaf. 

Wie dieser Kuss und das Erwachen aus dem Tiefschlaf 
fühlte es sich an, als im Dezember das Adventskonzert 
des Chors und Kinderchors durchgeführt werden konnte. 
Oder die BBMG Schwarzenberg mit dem Neujahrskonzert 
unsere Bevölkerung auf das neue Jahr einstimmte oder der 
Theaterverein mit der Aufführung «Rent a Family» brillierte. 
Bis zum Erscheinen dieser Gemeindeinfo wird die Liste der 
Vereinsaktivitäten bestimmt noch erweitert werden kön-
nen. Ich bin dankbar, dass unsere Vereine ihr Vereinsleben 
wieder aktiv gestalten können und so einen sehr wichtigen 
Beitrag zu einem intakten Gemeindeleben beitragen. 

Auch in der Gemeinde sind wir mit verschiedenen 
Projekten ins neue Jahr gestartet. So wird der Umbau 
des direkten Zugangs zur Mehrzweckhalle umgesetzt 
und die Mehrzweckhalle den aktuellen Anforderungen 
der Brandschutzbestimmungen angepasst. 

Für den Um- bzw. Neubau und der energetischen 
Sanierung des Schulhauses wurde die Baubewilligung 
eingereicht und die Vorbereitungen für den Umbaustart 
im Sommer laufen auf Hochtouren. 

Per Anfang Januar hat die Jugend- und Familienberatung 
Malters Schwarzenberg ihre Türen geöffnet und steht mit 
ihrem neuen Beratungsangebot zur Verfügung. 

Im Februar kam eine grosse Anzahl interessierter 
Jugendlicher zusammen um über die Notwendigkeit eines 
Jugendtreffs zu diskutieren. Vorbereitungen für den Um-
bau und die Umsetzung des Jugendtreffs sind im Gange. 

Sie sehen, liebe Schwarzenbergerinnen und Schwarzen-
berger, auch unser Gemeindeleben wurde wach geküsst 
und ist aus dem Dornröschenschlaf erwacht. Ich wünsche 
Ihnen und mir, dass dieser Schlaf unsere Kreativität und 
das Gemeinschaftsdenken beflügelt hat und wir uns auf 
einen aktiven Frühling freuen können. 

Herzlichst
Anita Aregger, Gemeinderätin Ressort Soziales

TERMINE IN DER GEMEINDE
1. April bis 30. Juni 2022
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«Einen Raum für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren – 
so etwas gibt es bei uns nicht.» Bis jetzt war dies die 
Antwort auf die Frage ob es in Schwarzenberg einen 
Jugendtreff hat.  

Beim Kick-off-Anlass am 4. Februar nahmen rund  
30 Jugendliche von Schwarzenberg teil und etliche 
schriftliche Rückmeldungen gingen ein. Nur schon die-
ser Rücklauf zeigt, dass das Bedürfnis für einen Jugend-
treff vorhanden ist. Vor allem bei den Jugendlichen im 
Alter von 13 bis 15 Jahren war die Teilnahme gross. 

Mit grossem Interesse wurden die zur Verfügung 
stehenden Räumlichkeiten in den Zivilschutzanlagen 
begutachtet. Anschliessend folgten rege Diskussionen 
zum Beispiel über das Angebot bzw. die Aktivitäten im 
Jugendtreff, Öffnungstage- und zeiten sowie wer die 
Leitung im Jugendtreff übernehmen soll. Es konnten 
viele Eckpunkte evaluiert werden und die Jugend
lichen zeigten grosse Bereitschaft bei der Umsetzung 
des Jugendtreffs mitzuhelfen.  

Die nächsten Schritte sind ein Konzept zu erarbeiten 
und die Räume gemütlich und vielseitig nutzbar um-
zubauen. 

Kick-off-Anlass 
Jugendtreff

Kick-off-Anlass Jugendtreff 
 

«Einen Raum für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren, so etwas gibt es bei uns nicht.« 
Bis jetzt war dies die Antwort auf die Frage ob es in Schwarzenberg einen Jugendtreff hat.   

Beim Kick-off-Anlass am 4. Februar 2022 nahmen rund 30 Jugendliche von Schwarzenberg teil und 
etliche schriftliche Rückmeldungen gingen ein.  Nur schon dieser Rücklauf zeigt, dass das Bedürfnis 
für einen Jugendtreff vorhanden ist. Vor allem bei den Jugendlichen im Alter von 13-15 Jahren war 
die Teilnahme gross.  

Mit grossem Interesse wurden die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten in den 
Zivilschutzanlagen begutachtet. Anschliessend folgten rege Diskussionen zum Beispiel über das 
Angebot bzw. die Aktivitäten im Jugendtreff, Öffnungstage- und zeiten sowie wer die Leitung im 
Jugendtreff übernehmen soll. Es konnten viele Eckpunkte evaluiert werden und die Jugendlichen 
zeigten grosse Bereitschaft bei der Umsetzung des Jugendtreffs mitzuhelfen.   

Die nächsten Schritte sind ein Konzept zu erarbeiten und die Räume gemütlich und vielseitig nutzbar 
umzubauen.  
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Mit der kostenlosen Sammel­
kalender-App von REAL lassen 
sich Abfallerinnerungen schnell 
und einfach einrichten. So geht 
kein Sammeltag mehr vergessen. 
Die App bietet zudem nützliche 
Informationen rund um das Ent­
sorgen sämtlicher Abfallarten. 

Seit Anfang 2021 steht der Bevölke-
rung im Verbandsgebiet von REAL 
die kostenlose Sammelkalender-App 
zur Verfügung. Dieser digitale Ab-
fallkalender zeigt alle Sammeltouren 
an Wohn- oder Arbeitsort innerhalb 
des Verbandsgebiets an. Auch Än-
derungen der Sammeltage z.B. we-
gen Feiertagen werden zuverlässig 
angezeigt. Abfallerinnerungen für 

Sammelkalender-App
hier downloaden:

ihr abfallkalenderihr abfallkalender
neu als kostenlose appneu als kostenlose app

Entdecken Sie die Ökihöfe im REAL-Verbandsgebiet

Erhalten Sie Abfallerinnerungen mittels Push-Benachrichtigung

Finden Sie alle Wertstoffsammelstellen in Ihrer NäheInformieren Sie sich über sämtliche Abfallarten und deren Entsorgungsvorschriften

REAL: Kostenlose Sammelkalender-
App erleichtert das Entsorgen

GEBURTSTAGS-GRATULATIONEN
Wir gratulieren folgenden Personen, die einen besonderen Geburtstag feiern dür-
fen und wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute und gute Gesundheit.

Kehricht, Karton, Papier und Grün-
gut lassen sich damit schnell und 
einfach per Push-Benachrichtigung 
einrichten. Der Benutzer bestimmt 
den Zeitraum für die Erinnerungsmel-
dungen und wie weit im Voraus diese 
eintreffen sollen. Gespeicherte Push-
Benachrichtigungen können jederzeit 
geändert, pausiert oder abbestellt 
werden. Zudem besteht die Möglich-
keit, Sammeltermine direkt in den 
eigenen Kalender zu importieren.

KOSTENLOS IM GOOGLE-PLAY- UND 
APPLE-APP-STORE ERHÄLTLICH

Zusätzlich zum digitalen Abfallkalen-
der bietet die App viele weitere nütz-
liche Funktionen. So erhalten die Be-
nutzer etwa Angaben zu Standorten, 
Öffnungszeiten und Dienstleistun-
gen aller Ökihöfe im Verbandsgebiet 
von REAL. Auf der integrierten Recy-
cling-Map werden alle Standorte un-
bedienter Wertstoffsammelstellen in 
der Nähe angezeigt. Weiter können 
Informationen zu sämtlichen Abfall-

arten und deren 
E n t s o rg u n g s -
vorschriften ab-
gerufen werden. 
Die App ist im 
G o o g l e - P l a y - 
und Apple-App-
Store erhältlich 
und wird laufend mit neuen Funktio-
nen weiterentwickelt.

Hier Sammelkalender-App
downloaden: 
https://www.sammelkalender.ch/
store.html

Für Medienauskünfte:
REAL, Fabian Zumbühl, 
Kommunikationsverantwortlicher 
Telefon 041 429 12 17
fabian.zumbuehl@real-luzern.ch
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Die Umwelt- und Energiekommission 
Schwarzenberg stellt sich vor

Bereits im Jahr 1990 hat der Ge-
meinderat die Umweltschutzkom-
mission einberufen. Im Fokus stand 
damals die Reduzierung und ein-
wandfreie Beseitigung der Abfälle. 
Als Schwarzenberg 2011 das Ener-
giestadt-Label erhielt, wurde aus 
der Umweltschutzkommission die 
Umwelt- und Energiekommission 
(kurz: UWEK). 

Zur UWEK gehören jeweils fünf bis 
sieben Vertretende der Bevölke-
rung sowie der Gemeinderat des 
Ressorts Bau + Umwelt. Mitmachen 
kann grundsätzlich jede und jeder 
Interessierte – die Mitglieder der 
Kommission werden vom Gemein-
derat jeweils für vier Jahre gewählt.

Ende 2021 hat die Kommission be-
reits ihre 103. Sitzung abgehalten. 
Zu den Aufgaben der UWEK gehört 
es unter anderem... 

…den Gemeinderat rund um die 
Themenfelder Umweltschutz und 
Energie zu beraten und Abklärun-
gen zu tätigen, 

…Ideen aus der Bevölkerung sowie 
von Parteien, Organisationen und 
Vereinen entgegenzunehmen, 

…Aufklärungs- und Informations-
aktionen durchzuführen sowie die 
Bevölkerung zu informieren.

Ein Blick zurück zeigt, wie ab-
wechslungsreich das Programm 
der UWEK bisher war. Begonnen 
hat es mit Kompostierkursen und 
dem Christbaum-Verkaufstag. Ab 
2006 bzw. 2008 war die UWEK am 
Herbstmarkt vertreten und organi-
sierte jährliche Exkursionen. Die-
se «Auftritte» waren elementaren 
(Wasser, Holz)  tierischen (Glöggli
frosch, Fledermäuse, Bienen, Vö-

gel im Siedlungsraum) sowie ganz 
praktischen (Abfallentsorgung, 
Wild- und Heilkräuter, Photovoltaik) 
Themen gewidmet. 

Als Ergänzung an den UWEK-Stand 
am Herbstmarkt 2021, der aller-
lei Informationen zum Schwarzen-
berger Trinkwasser bot, findet am 
Freitag, 24. Juni 2022 um 19 Uhr 
eine Exkursion zum Thema Trink­
wassergewinnung statt. Über die 
Details zur Exkursion informiert ein 
Flyer, der im Frühling in alle Haus-
halte verschickt wird. Die UWEK 
freut sich auf viele Teilnehmende 
und einen spannenden Austausch. 

Wer weitere Informationen sucht – 
beispielsweise zum Energiestadt
label – wird auf der Gemeinde-
Website fündig:  schwarzenberg.ch 
> Verwaltung und Politik > Energie 
und Umwelt.

v.l.n.r. Sebastian Riedweg, Peter Zurkirchen, Peter Klingenfuss (Präsident), Jana Hösli, Basil Moos, Caroline Kaplan, 
Patrick Bourquin, Sebastian Burri
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041 497 46 48 ∙ NEBELGRENZE.CH

ZU VERMIETEN:
4½ Zimmer-Wohnung an der Dorfstrasse 8 und Ennenmatt 15 

6103 Schwarzenberg

WOHNEN IM 
NAHERHOLUNGS-

GEBIET

Sind Sie schon bald zu Dritt?

Ein Eigenheim bietet mehr Lebensqualität aber 
auch vorteilhafte finanzielle Aspekte. Als führende 
Bank für Eigentumsfinazierung beraten wir Sie 
gerne bei der Finanzierung.

Raiffeisenbank Pilatus – Wir machen den Weg frei

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren

raiffeisen.ch/pilatus

Gemeindeinfo Schwarzenberg_2022.indd   1Gemeindeinfo Schwarzenberg_2022.indd   1 04.01.2022   13:07:4304.01.2022   13:07:43

    Holzerntearbeiten (Seilkran)
    Jungwaldpflege
    Spezial- und Parkholzerei
    Bach- und Geländeverbau
    Forst- und Güterstrassenbau

S O OO
Holz aus dem Schweizer Wald

von Moos -  Forstbetrieb
Postfach
6103 Schwarzenberg

T.
.M.

041 240 40 30
079 446 42 20

www.vmwald.ch
forst@vmwald.ch

    Holzerntearbeiten (Seilkran)
    Jungwaldpflege
    Spezial- und Parkholzerei
    Bach- und Geländeverbau
    Forst- und Güterstrassenbau

S O OO
Holz aus dem Schweizer Wald

von Moos -  Forstbetrieb
Postfach
6103 Schwarzenberg

T.
.M.

041 240 40 30
079 446 42 20

www.vmwald.ch
forst@vmwald.ch

    Holzerntearbeiten (Seilkran)
    Jungwaldpflege
    Spezial- und Parkholzerei
    Bach- und Geländeverbau
    Forst- und Güterstrassenbau

S O OO
Holz aus dem Schweizer Wald

von Moos -  Forstbetrieb
Postfach
6103 Schwarzenberg

T.
.M.

041 240 40 30
079 446 42 20

www.vmwald.ch
forst@vmwald.ch

    Holzerntearbeiten (Seilkran)
    Jungwaldpflege
    Spezial- und Parkholzerei
    Bach- und Geländeverbau
    Forst- und Güterstrassenbau

S O OO
Holz aus dem Schweizer Wald

von Moos -  Forstbetrieb
Postfach
6103 Schwarzenberg

T.
.M.

041 240 40 30
079 446 42 20

www.vmwald.ch
forst@vmwald.ch

 

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Fuhrimann Storenbau AG   6102 Malters   ✆ 041 497 48 48   www.fuhrimann-storen.ch

 Sonnenstoren
 Lamellenstoren

 Alu-Jalousie
 Rolladen

 Insektenschutz
 Reparaturservice alle Marken



Wussten Sie, dass die Alpen 
«Gumm» und «Gummli» in der Ge-
meinde Schwarzenberg nach den 
markanten Bergmulden benannt 
sind, in denen sie liegen? Oder dass 
es sich bei den Höfen «Schwändle», 
«Schwande» und «Dieterschwand» 
um alte Rodungshöfe handelt, die 
bereits im frühen 14. Jahrhundert 
erwähnt werden. Der Weg in den 
Hochwald führte im Mittelalter üb-
rigens über den Hof «Furtig». Beim 
dortigen Geländesattel «Egg», be-
fand sich die «Furt», ein Zaundurch-
gang für den Viehtrieb.

Dies und noch viel mehr zu über 800 
Schwarzenberger Namen erfahren Sie 
im vierten Band der Reihe «Luzerner 
Namenbuch». Das Nachschlagewerk 
enthält die vollständige Sammlung 
der Orts- und Flurnamen des luzerni-
schen Pilatusgebiets. Es umfasst den 
westlichen Teil des Amtes Luzern mit 
den fünf Gemeinden Schwarzenberg, 
Malters, Littau, Kriens und Horw. 

Bei älteren orts- und namenkundi-
gen Einheimischen wurden alle noch 
erfahrbaren Hof- und Flurnamen ge-
sammelt und in der Mundartlautung 
festgehalten. In Archiven wurden dazu 
die historisch überlieferten Namen 
vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhun-
dert zusammengetragen. Die Namen 
sind alphabetisch in Stichwortgrup-
pen eingeordnet, die erklärt und mit 
sprachwissenschaftlichen Angaben 
versehen sind. Das Namenbuch ist 
ein Quellen- und Nachschlagewerk 
für alle, die sich mit der Landschaft, 
der Geschichte und der Kultur der 
Pilatusregion beschäftigen.

Weitere Informationen und Be­
stellung: https://staatsarchiv.lu.ch/
projekte/namenbuch
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Alles über die Orts- und Flurnamen von Schwarzenberg

Fahrplanwechsel

Gemeinde

Seit dem 12. Dezember 2021 
gilt der neue Fahrplan, gültig bis  
10. Dezember 2022. Die wichtigsten 
Änderungen im Fahrplanangebot 
von PostAuto für die Gemeinde 
Schwarzenberg finden Sie nach-
folgend aufgeführt. Die neuen 
Fahrpläne mit allen Anpassungen 
sind seit Ende November 2021 auf  
www.fahrplanfelder.ch verfügbar.

Linie 71: Luzern-Kriens-Eigenthal
Die Linie 71 verkehrt am Wochen-
ende mit zusätzlichen Kursen ab 
Kriens, Busschleife ins Eigenthal 

und zurück. Die Abfahrtszeiten ab 
Luzern, Bahnhof wurden um 30 Mi-
nuten verschoben und ergänzen 
das Angebot der Linie 211 Malters-
Schwarzenberg-Eigenthal somit 
besser. Aufgrund der hohen Nach-
frage während den Weihnachts- und 
Fasnachtsferien, verkehrt die Linie 
71 ab Kriens, Busschleife mit mehr 
Kursen ins Eigenthal.

Linie 211: Malters-Schwarzenberg 
LU-Eigenthal 
Von Montag bis Freitag verkehrt der 
Kurs um 9.33 Uhr ab Malters, Bahn-
hof neu bis nach Eigenthal, Talbo-

den und um 9.58 Uhr zurück nach 
Malters, Bahnhof.  

Nachtstern 
Der Verkehrsverbund Luzern (VVL) 
lanciert zusammen mit den Kantonen 
Ob- und Nidwalden, den beteiligten 
Transportunternehmen und dem Ta-
rifverbund Passepartout ein neues 
öV-Nachtnetz. Die Fahrgäste profitie-
ren von einem erweiterten Angebot. 
Neu sind die normalen öV-Tickets 
und -Abos gültig. Die heutigen Son-
dertarife und Nachtzuschläge ent-
fallen. Informieren Sie sich frühzeitig 
unter www.nachtstern.ch.

Luzerner Namenbuch 4, Pilatus. 
Die Orts- und Flurnamen des 
westlichen Amtes Luzern. Hrsg. 
und bearb. von Erika Waser, in 
Zusammenarbeit mit Peter Mulle, 
Heidi Blaser und Irene Rettig.

2 Teilbände, ca. 1550 Seiten, 
63 Seiten Schwarzweissfotos, 
ca. 5250 Namen mit ca. 30 500 
historischen Belegformen. 
Schüpfheim: Entlebucher 
Medienhaus, erscheint im 
Frühjahr 2022.

Die Forschungsstelle
Unter der Leitung der Sprachwissenschaftlerin Dr. Erika Waser  arbeitete 
ein Team seit dem Jahr 1998 an der Sammlung und Erforschung der Orts- 
und Flurnamen des Amtes Luzern. Hauptmitarbeitende an der Publikation  
«Luzerner Namenbuch 4, Pilatus» waren der Germanist lic. phil. Peter Mulle, die 
Historikerin lic. phil. Heidi Blaser und die Sprachwissenschaftlerin lic. phil. Irene 
Rettig.

Das Namenbuch des Pilatusgebiets wurde von der P. Herzog-Stiftung  Luzern, 
vom Lotteriefonds des Kantons Luzern und von weiteren Spendern finanziert. 
Den Aufbau der Namensammlung ermöglichten die Albert Koechlin Stiftung 
Luzern und der Schweizerische Nationalfonds.Die Buchreihe wird fortgesetzt. Der fünfte Band «Luzerner Namenbuch 5, Hoch-
dorf» ist seit dem Jahr 2018 unter der Leitung von Peter Mulle in Bearbeitung. 
Längerfristig geplant ist auch die namenkundliche Erforschung der luzernischen 
Ämter (Wahlkreise) Sursee und Willisau.
https://staatsarchiv.lu.ch/projekte/namenbuch

Das Buch
Der vierte Band des «Luzerner Namenbuches» (2 Teilbände) enthält die 
vollständige Sammlung der Orts- und Flurnamen des luzernischen Pilatus- 
gebiets. Er umfasst den westlichen Teil des Amtes Luzern mit den fünf  
Gemeinden Horw, Kriens, Littau, Malters und Schwarzenberg. In den  
Jahren 1998–2000 und 2003–2005 wurden bei älteren orts- und namenkun-
digen Einheimischen alle noch erfahrbaren Hof- und Flurnamen gesammelt 
und in der Mundartlautung festgehalten. In Archiven wurden dazu die his-
torisch überlieferten Namen vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert zusam-
mengetragen. Die abgeschlossene Sammlung enthält ca. 5250 Namen mit  
ca. 30’500 historischen Belegformen.

Im Buch sind die Namen alphabetisch in Stichwortgruppen eingeordnet, die  
erklärt und mit sprachwissenschaftlichen Angaben versehen sind. Die Arbeit 
folgt der Methode der wissenschaftlichen Namenforschung. Der einfache und 
klare Aufbau des Namenbuches, das alphabetische Gesamtregister sowie die 
fünf Gemeinderegister machen das Buch aber für alle Interessierten leicht zu-
gänglich. 

Die Namenartikel sind mit reichhaltigen Quellenzitaten und Literaturanga ben 
versehen. Neben der Darstellung der Orts- und Flurnamen vermittelt der Text 
eine Fülle von sprachlichen, geschichtlichen und volkskundlichen Informationen  
über das Gebiet am Pilatus mit seinem Vorgelände. Das Namenbuch ist ein 
Quellen- und Nachschlagewerk für alle, die sich mit der Landschaft, der  
Geschichte und der Kultur dieser Region beschäftigen.

Bestellung
Internet-Bestellung: www.extra-regio.ch

–––––– Luzerner Namenbuch 4, Pilatus  Subskriptionspreis Fr. 98.––––––– Luzerner Namenbuch 3, Habsburg  Spezialpreis Fr. 98.––––––– Luzerner Namenbuch 2, Rigi  Spezialpreis Fr. 98.–
–––––– Luzerner Namenbuch 1, Entlebuch  Spezialpreis Fr. 98.– (solange Vorrat) –––––– Luzerner Namenbuch 2, 3 und 4  Sonderangebot Fr. 198.–Preise gültig bis Ende März 2022, zuzüglich Versandkosten.

Name

Strasse

PLZ, Ort

Datum, Unterschrift

Subskriptionsangebot 
gültig bis Ende März 2022Luzerner Namenbuch 4, Pilatus  Die Orts- und Flurnamen des westlichen Amtes Luzern. Hrsg. und bearb. von 

Erika Waser, in Zusammenarbeit mit Peter Mulle, Heidi Blaser und Irene Rettig.  
2 Teilbände. Schüpfheim 2022. Fr. 98.– (späterer Preis Fr. 149.–)Luzerner Namenbuch 3, Habsburg  Die Orts- und Flurnamen des östlichen Amtes Luzern. Hrsg. und bearb. von  

Erika Waser, in Zusammenarbeit mit Peter Mulle. 2 Teilbände. Altdorf 2014.  
Fr. 98.– (Normalpreis Fr. 149.–)
Luzerner Namenbuch 2, Rigi  Die Orts- und Flurnamen der Luzerner Rigigemeinden. Hrsg. und bearb. von 
Erika Waser, in Zusammenarbeit mit Alex Baumgartner und Peter Mulle.  
Buch mit Karte. Altdorf 2009. Fr. 98.– (Normalpreis Fr. 129.–)Luzerner Namenbuch 1, Entlebuch  (solange Vorrat) Die Orts- und Flurnamen des Amtes Entlebuch. Bearb. und hrsg. von  

Erika Waser. 2 Teilbände. Hitzkirch 1996. Fr. 98.– (Normalpreis Fr. 149.–)Sonderangebot für drei Bände Luzerner Namenbuch 2 Rigi, 3 Habsburg und 4 Pilatus für Fr. 198.–
1509 Berchta von buggrindlen ... von dem ackeroben Im raffgarten (PfAMal 1.9.2/6.1, 52r)1580 Baschi Herrman z∑ Buggeringen ... Item jMatten der rauff garten genannt ... stosst ... an diegarten Matten ... an knubel oder Büchel, Item jMatten die Rein Matten genannt ... stosst ... an rauffgarten (cod KF 145, 206v, 207v)

Räge

Schwzdt. Rëge(n) m. ‹Regen, Regenguss›,ahd. und mhd. rëgen m. Namen mit Räge-bezeichnen Geländestellen, die besondersdem Regen ausgesetzt sind oder die den Ein-druck erwecken, dass es dort mehr regnet alsan andern Orten. Der Flurname Rägeflüeliin Malters ist zweifellos in Anlehnung an das bekannte und weit sichtbare Rägeflüeliam Pilatus entstanden (Id. VI 724ff.; Schütz-eichel, S. 235; Lexer II 372f.; LNB 1, 768;LNB 2, 359).

Rägeflüeli n.     s ræ5g$flü±ËliMal 584, Koord. 657 793/213 176Hang in der Liegenschaft Schwingruebe. DerName entstand, weil es jedes Mal regnete,wenn hier gemäht und das Gras gedörrt wer-den sollte.

Rägeflüeli n.     s ræ5gËflüËliSchwbe 224, Koord. 658 220/204 690Felsiger Gipfel im Berggrat, welcher derPilatuskette vorgelagert ist, älter auch ⇒Schwarzflüeli genannt.
1837 ward die Kirchen und Gemeinde-Gränzen vonKriens und Malters von Scharmoos über soge-nannte Hochwäldli, Meienstoss, Mühlimoos undRegenflühli an den Pilatus gezogen (Akten 212/43D)

1929 Schwarzflühli. Nach Norden felsiger Grat mit östlichem Abbruch. Signalstelle. Wird auchRegenflühli genannt, weniger gebräuchlich (VAGBSchwbe)
1983 Rägeflüeli. Gipfel (VA Nk)
Rägenhölzli †
Lit, Koord. 658/213
Grundstück, wohl Gehölz, beim HofSchwand.

1580 In der Schwand ... Item j weÿd das klein weid-lin genannt ... Stosst ... an das rägenhöltzli ... an dieLand strass (cod KF 145, 211r, v)
Rägeloch n.     s ræg$lo1x5Mal 74, Koord. 654 706/210 800Oberster Teil der Liegenschaft Ammergerige.Das Land geht in ein steiles Waldbord über.Früher war es an dieser Stelle «unghürig».Bevor das Wetter umschlug, hörte man dortjemanden rufen. Die Gewährsperson vermu-tet, dass es Füchse waren, die vor dem Wet-terumsturz heulten.

Rägemätteli n.     s ræ5g$mættËliHorw 338, Koord. 665 518/206 276Landstück in der Liegenschaft Eggbode. LautGewährsperson regnete es jedesmal, wenndort gemäht wurde.

Rain/Rein

Geländewort schwzdt. Rein m. ‹langgestreck-ter Abhang, Abhang eines Hügels›, auchAusdruck des Ackerbaus mit der Bedeutung‹unbebauter, erhöhter oder ebener StreifenLand zwischen zwei Äckern, Grenzfurche›,ahd. rein m. ‹Schutzwehr, Rain, Acker-grenze›, mhd. rein m. ‹begrenzende Boden-erhöhung›. In unserem Gebiet bezieht sichRein ursprünglich auf kleinere oder grössere,oft langgestreckte Abhänge (Id. VI 979ff.; Starck/Wells, S. 478; Schützeichel, S. 236;Lexer II 388; GrWB VIII 72f.; UNB 2,1019ff.; LNB 1, 768f.; LNB 2, 359ff.; LNB3, 724ff.; NWNB 3, 1628ff.; ZGNB 4, 21ff.;SZNB 4, 48ff.).Als Flur- und sekundärer Siedlungsname istRein im Untersuchungsgebiet seit dem 14. Jh.belegt, häufig als Grundwort in Komposita.Im zweiten Namenglied kann -rein zu -reoder -ri abgeschwächt sein, so in Habichrein> Habchre > Habchri und in Hoch(en)rein >Hochere.
Zu den ältesten Nennungen gehören die Hof-namen Reinhof auf dem Brunauerberg, um1315 An em Reine, heute Chrummbaum,Stächerain auf dem Littauerberg, um 1310

900 Raf – Rain/Rein 

Gumme/Gumm

Mit Gumm und ⇒ Gummli wurden im Vor-

gelände des Pilatus zwei Alpen in markanten

Bergmulden bezeichnet. Die Namen gehören

zum Namentypus Gumme. Die Alp Gumm ist

im Jahre 1363 als Ruogersgumma erstmals be-

legt. Später heisst sie Riestersgumm.

Der Flurname Gumme beruht auf einem

Lehnwort aus gall. *cumba-- ‹Mulde, Ein-

tiefung›, das über die romanische Vorsprache

ins Alemannische gelangte und in roma-

nischen Sprachen, so in it. comba und frz.

combe, weiterlebt. Die Lautform Gumme mit

dem Anlaut G- für rom. k-/c- weist auf eine

späte Entlehnung nach der althochdeutschen

Lautverschiebung von k > ch hin (Id. III 290;

REW 2386; Zinsli, Grund und Grat, S. 329;

Zinsli, Alpentäler, S. 276f., Abb. 8; Waser,

Namenlandschaft, S. 397). 
Als Flurname bezeichnet Gumme ‹Hang-

oder Bergmulden, talartige Eintiefungen,

Engpässe zwischen Felsen› und teilweise im

Gegensinn ‹Rundhügel und Bergköpfe›.

Seine Verbreitung reicht weit über den alpi-

nen und voralpinen Raum hinaus (RNB II

122, 447; Zinsli, Ortsnamen, S. 72ff., Tafel

VII; Weibel, Staffelung, S. 303, Karte 7;

Glatthard, Aare-Saane, S. 269, Karte 34;

Zinsli, Südwalser, S. 562; ONB I/2, 142ff.;

Kleiber, Sprachkontinuität, S. 26f., Karte 14;

UNB 2, 104ff.; Weibel, Zum vordeutschen

Orts- und Flurnamengut, S. 72f., Karte 5;

LNB 1, 383ff.; LNB 2, 193; LNB 3, 350ff.;

NWNB 2, 957ff.; ZGNB 2, 344; SZNB 2,

494ff.; Kleiber, Schwarzwälder Namenbuch,

S. 56, S. 154f., Karten 16 und 17; BLNB 2,

202).

⇒ Riester-

Gumm f.     i+ dË gu1m5

Schwbe 515, Koord. 658 561/204 512

Alp im Eigetal, in einer Bergmulde zwischen

dem Studberg und dem Rägeflüeli, älter ⇒

Riestersgumm genannt (Herzog, Eigental, 

S. 31; Pfister, Pilatusalpen, S. 20f.).

1848 Gum (PA 928/19259)
1983 Gumm. Alp (VA Nk)

– Gummegg †

Schwbe, Koord. 657–658/204

Stelle im Berggrat über der Alp Gumm.

16. Jh. da denen gen meÿen stos an dÿe fÿrst, von

der fÿrst denen an mattsÿtt schrannen, da selben

denen vber gum eck vnd an dÿe forder scheÿd eck

(GAMal Mappe 1.2)
16. Jh. K 1643 dannen ber die Gumme Egg vnd

an die vorder scheideg (KAKri Akten)

– Gumm Chalet n.     s gu1m5◊a≤le1

Schwbe 516, Koord. 658 323/204 419

Ferienhaus auf der Alp Gumm.

1929 Chalet. Chaletbau von a. Nat. Rat. Ferd.

Steiner, Malters (VA GBSchwbe)

Gummli

Gummli, Gumli, auch umgelautet Gümli, sind

Diminutivformen zu ⇒ Gumm mit dem Suf-

fix -(e)li (LNB 1, 385; ↑G 26).

Gummli n.     is gu1m5li

Schwbe 214, Koord. 656 928/204 294

Alp in einer Bergmulde unter dem Hüener-

hubel und dem Ochs, heute aufgeforstet.

1544 ein knecht mit namen v∞ssler ... w∞re vil Jaren

z∑ Eÿental vnd ... an denen alpen da selps vmm zalp

gangen ... habe ... von dem ∞rnin z∑ schwanden sine

alp enpffangen namlich das múlimes (!), das gumlÿ

(korr. andere Hand: gümlÿ) vnd dz matt sÿtt ...

Wÿtter rett Ωlli tscholÿ ... wie dz er vil z∑ winterss-

mat Im hochwald hab ross vnd vech geh∂ttet vnd

werend Im ethwen in dz Gumlÿ (korr. andere Hand:

Gümlÿ) vff dz eÿgen entrunnen ... zwúschen wint-

terssmat vnnd dem Gumlin (korr. andere Hand:)

Gümlin (Akten 525)
1545 das ober schachellmoss ghore zum gumly vnd

das nider In dero von Mallters Hochwald (Akten

523)
1584 Petter Schnÿder Von Mallters ... sin allp gumli

gnantt ... Stosst ... an mallthasar Howalld ... an Die

Breitten staffell ... and Rochen matt (!) ... ans Müli

moss (cod 3895, 34)
1601 Es gibt Zu khouffen Anthoni muttlin Zu meg-

gen am fahr gesessen hansen müllern von wägis ...

sin alpung dz ein dz Rorhirs (korr.: sin halben theil

der alpung die barfallen) genant im eichenthal ...

Demnach halben theil der alpung gumlin genant 

am malterser schwartzenberg gelegen, stosst ... and

trochenmat ... ans müllimoss ... allenthalben an

Malterser schwartzenberg (cod 4115, 75r)

Gumme/Gumm 439

Luzerner Namenbuch 4

 Pilatus
 Die Orts- und Flurnamen

 des westlichen Amtes Luzern

Die Online-Karte

Parallel zur Buchpublikation ist eine digitale Orts- und Flurnamenkarte aufge-

schaltet. Sie enthält alle aktuellen Siedlungs-, Flur- und Gewässernamen des 

südlichen Kantons Luzern mit den Ämtern Entlebuch und Luzern.

https://www.geo.lu.ch/map/namenbuch

Luzerner Namenbuch 4, Pilatus

Die Orts- und Flurnamen des westlichen Amtes Luzern

Herausgegeben und bearbeitet von Erika Waser,  

in Zusammenarbeit mit Peter Mulle, Heidi Blaser und Irene Rettig

2 Teilbände, ca. 1560 Seiten, 63 Seiten Schwarzweissfotos 

Schüpfheim: Entlebucher Medienhaus, erscheint im Frühjahr 2022 

Fr. 149.– (Subskription bis Ende März 2022 Fr. 98.–)

ISBN 978-3-906832-26-5

Internet-Bestellung: 

www.extra-regio.ch

S Druckerei Schüpfheim AG

Entlebucher Medienhaus

«Luzerner Namenbuch 4, Pilatus»

Vormüli 2
6170 Schüpfheim
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Um die Verkehrssicherheit zu garantieren, müssen 
Sträucher und Bäume im Bereich von Strassen ge­
schnitten werden. Folgende gesetzliche Bestimmun­
gen sind zu beachten:
•	 Hecken und Sträucher, aber auch Zäune und 

Mauern haben zur Fahrbahn einen Abstand von 
mindestens 60 cm (bei einer maximalen Höhe von 
1,5 m) einzuhalten.

•	 Der Abstand von Bäumen beträgt ausserhalb der 
Bauzone 4 Meter zu öffentlichen und 3 Meter zu 
privaten Strassen.

•	 Innerhalb der Bauzone beträgt der Abstand  
2 Meter zu den öffentlichen und 1 Meter zu  
Privatstrassen.

•	 Die Abstände werden ab dem Fahrbahnrand 
gemessen.

•	 Auch im Bereich von Wanderwegen sollen 
hinausragende Äste geschnitten werden,  
damit die Wege gut begehbar sind.

•	 Das Schnittgut ist ordnungsgemäss  
zu entsorgen.

Abstände und Pflege
von Bäumen und Hecken 
im Bereich von Strassen 
und Wanderwegen

BAUBEWILLIGUNGEN
9. NOVEMBER 2021 BIS 17. FEBRUAR 2022

Die Abstände bei Neupflanzungen von Bäumen und 
Sträuchern müssen zwingend eingehalten werden. 
Dies gilt vor allem auch bei der Pflanzung von Obst-
bäumen entlang von Güterstrassen. Eine entsprechen-
de Reserve für das Wachstum der Pflanzen soll mit ein-
gerechnet werden.

Die Gemeinde dankt der Bevölkerung, wenn auch 
sie einen Beitrag zur Verbesserung der Nutzung von 
Strassen und Wanderwege leistet.
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STATISTISCHE ZAHLEN DER
GEMEINDEVERWALTUNG 2019 BIS 2021

Bevölkerungsstatistik
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EINSÄTZE 2021

Insgesamt zu neun, ganz unterschiedlichen Einsätzen, 
mussten Angehörige unserer Feuerwehr im Jahr 2021 
ausrücken.  

Drei Einsätze betrafen Massnahmen zum Schutz des 
Strassenverkehrs oder infolge Verkehrsunfall. Weitere 
drei Einsätze wurden im Rahmen der Brandbekämp-
fung geleistet. Die drei restlichen Einsätze hatten 
ganz unterschiedliche Gründe. Einmal musste infolge 
Fehlalarm ausgerückt werden. Einen weiteren Einsatz 
löste eine Katze auf einem Strommast aus. Beim Aus-
fall der Notfallnummern wurde das Feuerwehrmaga-
zin besetzt damit allfällige Meldungen direkt über-
bracht werden konnten.

NEUER CHEF ATEMSCHUTZ

Markus Bannwart hat zusätzlich zu seinen Aufgaben 
als Zugführer des 1. Zug auch die Verantwortung als 
Chef Atemschutz von Jonas Röösli übernommen. 
Vielen Dank Markus für dein zusätzliches Engage-
ment!

NEUE ATEMSCHUTZGERÄTEWARTE

Neun Jahre lang haben Thomas Dubach und Hans
peter Fluder ihre Aufgaben als Atemschutzgeräte
warte nicht nur erledigt, sie haben diese richtig 
gelebt.  

Herzlichen Dank Thomas und Hanspeter für euren 
jahrelangen Einsatz!

Dank zusätzlichen Ausbildungen als Atemschutz
gerätewarte können Hans Bachmann und Marcel 
Knüsel diese Aufgaben nahtlos und qualitativ hoch-
stehend weiterführen. Herzlichen Dank Hans und 
Marcel für euer Engagement!

DIENSTJUBILÄEN

20 Jahre	 Sdt Burri Philipp
	 Sdt Rüssli Beat
15 Jahre	 Sdt Schriber Bruno
10 Jahre	 Wm Bossard Markus
	 Sdt Müller Hans
	 Sdt Theiler Mathias

Sdt, Burri Adrian

11 Dienstjahre

Sdt, Burri Philipp

20 Dienstjahre

Sdt, Rüssli Beat

20 Dienstjahre

Links:

Sdt, Fuchs Noah

Sanität, 3. Zug

Rechts:

Sdt, Stalder Konrad

Atemschutz , 2. Zug

Links:

Sdt, Sidler Ronny

Atemschutz, 2. Zug

Rechts:

Sdt, Stofer Marcel

Atemschutz, 1. Zug

Sdt, Snoek Christian

3 Dienstjahre

Sdt, Wobmann Armin

22 Dienstjahre

Sdt, Ziegler Hans

16 Dienstjahre

AUSTRITTE

Kommando und Gemeinderat danken den Ausgetrete-
nen herzlich für den grossen Einsatz und die kollegiale 
Zusammenarbeit während ihrer Zeit in der Feuerwehr 
Schwarzenberg und wünschen ihnen gute Gesundheit 
und viele freie Stunden.

EINTRITTE

Kommando und Gemeinderat heissen die aufgeführ-
ten Neueingeteilten herzlich willkommen und danken 
ihnen für ihre Bereitschaft, die Freizeit für die Sicher-
heit der Bevölkerung einzusetzen und wünschen einen 
unfallfreien Feuerwehrdienst.

Feuerwehr Schwarzenberg



LEBEN IM ALTER – FAST WIE ZU HAUSE

Dies wird seit 22 Jahren in der Pflegewohngruppe Son-
ne in unserem Dorf gelebt.

In diesem Jahr sind es bereits 10 Jahre an der Ennen-
matt 21. Die Pflegewohngruppe Sonne bietet 10 pfle-
gebedürftigen Menschen ein schönes Zuhause. Qua-
lifiziertes Personal sorgt rund um die Uhr für Pflege, 
Betreuung und medizinische Behandlung. Eine fami-
liäre und kompetente Betreuung bis zum Lebensende 
ist hier gewährleistet. Es wird auch die Möglichkeit für 
Kurzaufenthalte und den Mittagstisch angeboten.

Das Jubiläum möchten wir feiern und laden Sie dazu 
herzlich ein! Am Samstag, 11. Juni von 10 bis 16 Uhr 
ist die Tür der Pflegewohngruppe Sonne für Sie geöff-
net. Das Duo Jan & Jan wird Ihnen musikalische Klänge 
schenken.

Wir freuen uns, Sie an unserem Jubiläum begrüssen zu 
dürfen. Bis dahin können Sie uns gerne auch auf 
www.pwgsonne.ch besuchen.

Vorstand und Geschäftsleitung PWG Sonne

11       

Gemeinde

10 Jahre Pflegewohngruppe
Sonne, Ennenmatt 21

 

 

VERSTÄRKUNG FÜR DIE FEUERWEHR GESUCHT
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FREIWILLIG TÄTIG SEIN – BLEIBEN SIE AKTIV 
FÜR SICH UND ANDERE

Pro Senectute Kanton Luzern:
Erfahrene Fachkräfte unterstützen Menschen
im AHV-Alter bei der Steuererklärung

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist für viele Seniorinnen 
und Senioren nicht einfach. Der Steuererklärungsdienst 
von Pro Senectute Kanton Luzern bietet unkomplizierte 
und günstige Hilfestellung an. 

Erfahrene Fachpersonen mit Spezialkenntnissen rund um 
Altersfragen stellen sicher, dass die Steuererklärung kor-
rekt erstellt und alle Abzüge berücksichtigt sind. Sämtliche 
Unterlagen werden systematisch geordnet und für den 
Versand ans Steueramt bereitgestellt. Auf Wunsch werden 
diese auch direkt elektronisch eingereicht.

Seit Montag, 21. Februar 2022 können interessierte Perso-
nen die Steuerunterlagen an Pro Senectute Kanton Luzern 
zukommen lassen oder telefonisch einen persönlichen Ter-
min vereinbaren. Der Steuererklärungsdienst wird an den 
Standorten Luzern, Emmen, Willisau sowie in Sursee und 
Hochdorf angeboten. 

WEITERE INFORMATIONEN UND
TERMINVEREINBARUNG: 

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-Land und
Drehscheiben Rontal, Seetal und Sursee
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern
Telefon 041 319 22 80, steuern@lu.prosenectute.ch
www.lu.prosenectute.ch > Beratungen > Steuer
erklärungsdienst

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
RUND UM DIE FINANZEN
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Jugend- und Familienberatung Malters Schwarzenberg

FRAU WOBMANN FÜR WEN IST 
DAS ANGEBOT BESTIMMT? 

Im Bereich der Jugendberatung 
können sich Jugendliche ab 12 Jah-
ren, junge Erwachsene bis 25 Jahre 
und deren Umfeld (Eltern, Lehrper-
sonen, Lehrbetrieb usw.) für eine Be-
ratung anmelden. 

Das Angebot der Familienberatung 
richtet sich an Familien mit Kindern 
bis 12 Jahre und an Eltern in Tren-
nungssituationen. 

WAS FÜR THEMEN FALLEN 
IN DEN BEREICH DER 
FAMILIENBERATUNG?

Das Zusammenleben mit Kindern 
bringt viel Freude und viele Heraus-
forderungen mit sich. In jeder Familie 
gibt es belastende Phasen, in denen 
Eltern gefordert sind, neue Lösungen 
für ihre Familie zu finden. Die Fami-
lienberatung unterstützt Eltern beim 
Finden und Formulieren von Zielen 
und unterstützt sie auf dem Weg zu 
ihrer individuellen Lösung.

Eltern können sich mit folgenden 
Fragen und Anliegen an die Fami-
lienberatung wenden:
•	 bei Fragen zu Erziehung wie 

zum Beispiel Grenzen setzen, 
Ablösungsprobleme, Entwick-
lung des Kindes, Umgang mit 
heftigen Emotionen etc.

•	 bei unterschiedlichen 
Erziehungsstilen der Eltern

•	 in der Gestaltung des 
Familienalltags

•	 beim Umgang mit familiären 
Herausforderungen

•	 bei Fragen zum Umgang mit 
neuen Medien

AUCH ELTERN IN TRENNUNGS-
SITUATIONEN KÖNNEN SICH 
AN SIE WENDEN. WIE SIEHT 
DIESE BERATUNG AUS?

In einer Trennungssituation sind El-
tern gefordert, gemeinsam Lösun-
gen zum Wohl ihrer Kinder für die 
Zeit während und nach der Tren-
nung zu finden (Kommunikation 
mit den Kindern, Wohnsituation, 
Betreuung, Kontaktregelung usw.). 
In dieser Phase sind Eltern jedoch 
oft mit eigenen heftigen Gefühlen 
konfrontiert und die Kommunika-
tion zwischen den Eltern ist da-
durch manchmal erschwert. In einer 
Beratung können Eltern an einem 
neutralen Ort und im Beisein einer 
neutralen Vermittlungsperson ge-
meinsam Lösungen zum Wohl ihrer 
Kinder suchen, was ihnen oft ein-
facher fällt als im privaten Rahmen. 
Die Jugend- und Familienberatung 
unterstützt Eltern in Trennungs
situationen, das Wohl ihrer Kinder 
im Blick zu behalten.

WAS FÜR THEMEN FALLEN 
IN DEN BEREICH DER JUGEND-
BERATUNG UND FÜR WEN 
IST DIESE BESTIMMT?

Jugendliche und junge Erwachse-
ne befinden sich in einer Phase, 
die geprägt ist von tiefgreifenden 
Veränderungen. Oft fühlen sich 
Jugendliche und ihr Umfeld durch 
die vielseitigen Herausforderungen 
dieser Phase verunsichert, was zu 
Überforderung und Konflikten füh-

ren kann. Jugendliche, junge Er-
wachsene und ihr Umfeld können 
sich in diesen Situationen an die 
Jugendberatung wenden:
•	 bei Konflikten mit den Eltern 

oder dem Freundeskreis
•	 bei Fragen zu Beziehungen, 

Sexualität und Liebeskummer
•	 bei Fragen zum Umgang mit 

neuen Medien
•	 bei Fragen zum Umgang mit 

Suchtmitteln
•	 bei Schwierigkeiten bei der 

Planung der Ausbildung oder 
der beruflichen Laufbahn  

•	 bei Fragen zur persönlichen 
Entwicklung

•	 in Krisensituationen wie zum 
Beispiel Trennung der Eltern

•	 bei der Planung des Budgets

WIE FINDEN DIE BERATUNGEN 
STATT?

Das Angebot umfasst:
•	 Beratungen per Telefon oder 

Mail 
•	 Kurz- und Langzeitberatungen, 

die vor Ort im Büro der Jugend- 
und Familienberatung in der 
Gemeindeverwaltung in Malters 
angeboten werden.

Die Beratungen sind vertraulich 
und orientieren sich an den Anlie-
gen und Zielen des Klientels. Rat-
suchende Personen erhalten Bera-
tung zu konkreten Fragestellungen 
und werden bei der individuellen 
Lösungsfindung unterstützt. Dabei 
werden die bereits vorhandenen 
Stärken immer miteinbezogen. 

WAS KOSTET DIE JUGEND- 
UND FAMILIENBERATUNG?

Das Angebot der Jugend- und 
Familienberatung Malters Schwar-
zenberg ist für die Ratsuchenden 
kostenlos.

Seit dem 1. Januar 2022 leitet Petra Wobmann aus Luzern die Jugend- und Familienberatung Malters Schwar­
zenberg. In einem Interview gibt Frau Wobmann Auskunft über das neue Beratungsangebot in Malters.

Gemeinde

Termine können jeweils 
von Montag bis Freitag, von 
8.00 Uhr bis 11.45 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr verein­
bart werden. Sie erreichen die 
Jugend- und Familienberatung 
unter
Telefon 041 499 66 55
oder unter 
beratung@malters.ch



GEMEINDE-JUBILÄUM AM 2. UND 3. JULI 2022

Die Vorbereitungen laufen

AKTIVE HELFER GESUCHT

Unter dem Motto «von Schwar-
zenberg – für Schwarzenberg» 
sind wir auf helfende Hände 
angewiesen. Für folgende Tätig-
keiten suchen wir noch Unter-
stützung:
–	 Helfer am Samstag und/oder
	 Sonntag für den Festbetrieb
–	 Helfer für den Aufbau und
	 Abräumarbeiten an diversen
	 Tagen
–	 Fahrer für Shuttelbetrieb am
	 Samstag 
–	 Unterkünfte für unsere Gäste
	 aus dem fernen Schwarzenberg
Für eure Mithilfe zu diesem 
speziellen Anlass danken wir!

Kontakt/Zustellung:
Gemeindeverwaltung
Schwarzenberg
Dorfstr. 12, 6103 Schwarzenberg
Telefon 041 499 60 50 
175johr@schwarzenberg.ch

RAHMENPROGRAMM

Obwohl in ferner Zukunft und bis 
dahin noch viel Wasser den Rümlig 
runter fliessen wird, freuen wir uns 
bereits heute auf unser anstehendes 
175 Jahre Gemeinde-Jubiläumsfest. 
Wie versprochen ist aufgeschoben 
nicht aufgehoben! Wir blicken ge-
spannt auf zwei wundervolle Tage, 
welche wir kommenden Sommer ge-
meinsam geniessen dürfen.

Gerne verraten wir an dieser 
Stelle erste Eckpunkte
•	 Festaktivitäten am Samstag, 
	 2. Juli und Sonntag, 3. Juli
	 für Jung und Alt
•	 Haupteventgelände auf dem 

Sportplatz Schwarzenberg als 
Erlebniswelt

•	 Zusätzlich drei Aussenstandorte 
in Schwarzenberg und Eigenthal 
unter dem Motto:

	 –	 175 Johr Geschichte 
		  Gemeinde Schwarzenberg
		  und Archiv 
	 –	 175 Johr Natur & Brauchtum 
	 –	 175 Johr Handwerk
•	 Gäste aus dem fernen Schwar-

zenberg in Deutschland und 
Österreich

•	 Samstagabend mit bestem 
Schwarzenberger Kulturpro-

gramm und vorzüglicher Kulinarik.
•	 Sonntag mit einem feinen Brunch 

und viel Schwarzenberger Musik

SAMSTAG

•	 Ganztätiges Rahmenprogramm 
mit diversen Attraktionen und 
spannenden Einblicken in die Ge-
meinde Schwarzenberg und ihre 
Vergangenheit 

•	 Shuttel-Service zu den Aussen
standorten im Dorf Schwarzen-
berg und Eigenthal 

•	 Kinderprogramm am Tag
•		 Start Unterhaltungsprogramm am 

späteren Nachmittag mit einmali-
gem Highlight am Abend

•	 Abwechslungsreiches Gastro-
angebot inklusive regionalem 
Food-Festival, bei dem für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. 

•	 Abend mit Musik, Tanz und Spass 
bis in die Morgenstunden

SONNTAG 

•	 Sonntagsbrunch mit musika
lischer Unterhaltung und gemüt-
lichem Beisammensein in der 
Erlebniswelt auf dem Sportplatz 
Schwarzenberg
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Nach 7 x Pommes, 3 x chinesischen Nudeln, 5 x Spa­
ghetti, 18 x Wochendessert und ein paar Flaschen 
Sirup, sind wir auch in der Milchsuppe gut im zweiten 
Semester vom Schuljahr 2021/2022 angekommen. 
Die Anzahl Kinder, welche dieses Jahr den Mittags­
tisch besuchen, ist wahrscheinlich Corona bedingt 
recht unterschiedlich. So sind es am Montag 20 bis  
25 Kinder, Dienstag 15 bis 20, Donnerstag 30 bis 40 
und Freitag 15 bis 20, die in der Schule zu Mittag essen. 

Wenn die Schulglocke um 11.35 Uhr läutet, müssen 
Willi und ich definitiv mit dem Menü des Tages parat 
sein. Es dauert nämlich genau 30 Sekunden, bis die 
ersten Kinder mit Highspeed in die «Milchi» gerannt 
kommen. Die Frage «was geds höt?» wird von uns im-
mer gerne beantwortet (mehr oder weniger ehrlich). 
Die Kleineren stehen im Kücheneingang und erzählen 
uns von Erlebtem zuhause oder in der Schule, manch-
mal trocknen wir auch Tränen und sprechen Mut zu. 
Die Grossen haben einen Bärenhunger und versuchen 
schon mal ein Stück Brot zu ergattern. 

Um 11.40 Uhr, wenn alle einen Platz gefunden ha-
ben, schöpfen wir den ersten Gang. Das ist entweder 
Salat, Gemüsestängeli oder eine Suppe. Buchstaben 
und Suppenperlen sind die Favoriten. Die Kinder brin-
gen ihre leeren Salatschälchen oder Suppenteller zu-
rück und lassen sich von Willi und mir den Hauptgang 
schöpfen. Wir geben zuerst immer wenig auf den Teller 
und freuen uns, wenn die Kinder von allem probieren. 
Oft ist auch ein Nachschlag erwünscht.

15       

Schule

Gruss aus der Milchsuppen-Küche

Ein schokoladiges Früchtesandwich als Wochendessert

Mit diesen zwei fleissigen Helferinnen ist der Abwasch 
im Handumdrehen gemacht.

Um 12.10 Uhr wird es ruhig. Alle Gäste gehen in Be-
gleitung der Betreuungsfrauen spielen oder sich aus-
ruhen. Willi und ich räumen die Tische ab, waschen das 
Geschirr und putzen die Küche.

Um ca. 12.30 Uhr essen auch wir. Häufig kommt jemand 
zurück und braucht ein Pflästerli, die Pinzette oder den 
Kühlbeutel. Auch matschige Hosen müssen schnell ab-
geputzt werden. Die Kinder wissen, dass Willi und ich 
dort sind und ihnen helfen, wenn etwas ist.

MACHEN SIE SICH ZUHAUSE EINEN MENÜPLAN? 
PRO WOCHE? ODER SOGAR FÜR LÄNGER?

Ich schreibe mir jeweils am Ende der Schulferien alle Me-
nus auf, die ich kochen werde und gehe anschliessend mit 
einem langen «Poschtizettel» zum Grosseinkauf. Fleisch, 
Eier und Frischwaren kaufe ich auch in Schwarzenberg 
ein. Es sind 24 bis 48 Mittagessen von Ferien zu Ferien. 

Die Liste einiger Lieblingsessen der Kinder hängt bei mir 
in der Küche und wird immer wieder ergänzt: Hambur-
ger, Hot Dog, Pommes, Älplermagronen, Beeren Nice-
cream, Gratin, Omeletten, Raclette, Fajitas und Schoggi 
Fondue stehen schon darauf. Zwei- bis dreimal in einer 
Schulwoche gibt es etwas mit Fleisch und an einem Tag 
pro Woche ein Dessert. Täglich plane ich Gemüse, roh 
oder gekocht und Früchte in das jeweilige Menü mit ein. 
Die meisten Kinder schätzen das sehr und freuen sich 
über kleine Überraschungen wie Früchte- oder Gemüse-
spiesse, Gartenbrot, eine Gurkenkrone, knackige Apfel-
schnitze zum Dessert oder im Herbst die Coronaimpfung 
in Form einer Gemüsecremesuppe im kleinen Glas. 

Ich freue mich jeden Tag aufs Kochen in der Milchi, die 
Kinder und ihre Reaktionen auf das Menü. Es ist schön 
im Schulhaus zu arbeiten!

Daniela Bühler, Leiterin Mittagstisch



Fasnacht 2022

Schule
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Furrer Fuchs

Architektur GmbH

Malters

www.furrerfuchs.ch INDIVIDUELL

  
Von hier.
Mit Kompetenz.
�Für Sie.

Franziska Marti
Versicherungs-/Vorsorgeberaterin

Hauptagentur Emmenbrücke
T 058 280 37 33, M 079 411 90 16
franziska.marti@helvetia.ch

helvetia.ch/emmenbrücke

WIR SIND DA FÜR SIE!
Mit Angeboten und Services,  
die das Herz wärmen.

A
B

C
D

E
F
G

A

Der neue Nissan Juke  JETZT PROBEFAHREN!

Seit mehr als 30 Jahren Ihr NISSAN Partner!
Batterie- und Pneuhaus • Reparatur & Verkauf sämtlicher Marken

www.garagestalder.ch • Spahau 4 • 6014 Luzern-Littau • Tel.: 041 250 46 66

TOP JAHRESWAGEN UND OCCASIONEN ZU STALDERS SPEZIAL PREISEN.

NISSAN JUKE VISIA 1.0 DIG-T/117 PS: 
6.3 l/100 km; 144 g CO₂/km; Energieeffizienz-Kategorie: A.
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Wienerli-Zmittag im Eigenthal

Am Freitag, 28. Januar verbrachte die Klasse der 
Gesamtschule einige Stunden am Waldrand. In der 
Nähe vom Lindenstübli haben wir über dem Feuer 
ein leckeres Wienerli-Zmittag bei herrlichem Sonnen­
schein genossen.

Aussagen der Kinder:
•	 Der Sonnenschein und die frische Luft waren herrlich!
•	 Die Wienerli und Schweinswürstchen waren 
	 mega lecker.
•	 Unglaublich, wie schnell das Wasser auf dem Feuer
	 gekocht hat!
•	 Mit der ersten Pfanne voll heissem Wasser haben 
	 wir Rumpunsch in unseren Flaschen gemacht.
•	 Es hat Spass gemacht, verstecken zu spielen. 
•	 Vielen Dank für das Holz vor Ort! 
•	 Ich habe noch nie vorher im Winter 
	 an einer Feuerstelle gekocht. Das war cool!
•	 Es war wunderschön, die Bäume haben geglitzert
	 und die Sonne geschienen.
•	 Geistergeschichten unter dem Tannenbaum 
	 waren toll.
•	 Der Waldrand war der perfekte Spielplatz.
•	 Wir konnten im Wald eine coole Hütte bauen.

Schule
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Schreinerei Markus Vogel AG 
6103 Schwarzenberg 
041 497 21 58
www.schreinerei-vogel.ch

	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  

	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erich Köllnberger, M.Sc.  Ennenmatt 33, 6103 Schwarzenberg 
Dipl. Heilpraktiker TCM  kontakt@naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 
Telefon: 041 497 1144  www.naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 

TCM Therapiemethoden: 
 

� Akupunktur   
 

� Chinesische Arzneimittel 
 

� Ernährungsberatung / Diätetik 
 
Komplementäre Therapiemethoden:   

� Bach-Blüten-Beratung  

	
  

	
  
 

Erich Köllnberger, M.Sc. Ennenmatt 33, 6103 Schwarzenberg  
Dipl. Heilpraktiker TCM kontakt@naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 
Telefon: 041 497 1144  www.naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 

TCM Therapiemethoden: 
 

� Akupunktur   
 

� Chinesische Arzneimittel 
 

� Ernährungsberatung / Diätetik 
 
Komplementäre Therapiemethoden: 
 

� Bach-Blüten-Beratung 	
  

Eistrasse 16
6102 Malters
041 497 34 77
das-holzzentrum.ch

Träume 
werden

Holz!
Träume 
werden

Holz!
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Beton giessen für Kinder
Am 3. November 2021 haben grosse und kleine Künstler 
unter der Leitung von Irene Stofer tolle Kunstwerke aus 
Beton erschaffen. Alle hatten grossen Spass.

«Zuckerfreie Ernährung»

Am 18. Januar 2022 konnte das Referat über zuckerfreie 
Ernährung durchgeführt werden. Sophia Müller (dipl. Er-
nährungscoach und Gründerin Xylosan) zeigte wie hoch 
der Zuckerkonsum im Alltag ist. 

WO STECKT ÜBERALL ZUCKER, WAS BEWIRKT DER 
ZUCKER IM KÖRPER UND WAS GIBT ES FÜR ALTER­
NATIVEN?

Das Produkt Xylit und seine Produkte wurde näher vor-
gestellt. Aus bekannten Gründen konnte leider vor Ort 
keine Degustation durchgeführt werden. Es konnten 
aber anschliessend Produkte erworben werden.

Die Frauengemeinschaft dankt Sophia für den spannen-
den Vortrag. 

Weihnachtskarten 
gestalten für Kinder

Der Kurs «Karten gestalten für Kinder» musste leider auf-
grund der aktuellen Lage an der Schule abgesagt wer-
den. Jedoch konnte der Kurs spontan am 18. Dezember 
2021 in kleinen Gruppen nachgeholt werden.

Was für ein schöner Anblick die strahlenden Kinderau-
gen zu sehen. Im Pfarreisaal waren viele farbige Blätter, 
Zubehör, Stanzer, Leim, Stifte, Glitzer etc. ausgelegt. Ein 
Paradies für kreative Kinder. Angeleitet von den Kurs
leiterinnen Irene Stofer und Claudia Niederberger zau-
berten die Kinder wunderschöne Weihnachtskarten.

Die Frauengemeinschaft dankt den flexiblen Kursleiterin-
nen Irene und Claudia herzlich!
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Rückblick von Konzerten der BrassBand

Trotz anhaltenden Coronamass­
nahmen freute sich die Brass Band 
MG Schwarzenberg, die geplan­
ten Herbst- und Winteranlässe 
durchführen zu können. 

HERBSTMARKT / KICK-OFF 
«BRASS BAND FÜR DUMMIES»

Am Herbstmarkt präsentierte sich 
die BBMGS einmal anders. Am 
Stand auf dem Schulhausplatz konn-
ten die Marktbesucherinnen und 
-besucher den Kontakt mit den Mu-
sikantinnen und Musikanten pflegen 
und sich über das Vereinsgeschehen 
informieren. Die neu ins Leben ge-
rufene Jugendformation «Bläch-
hufe», unterstützt durch Mitglieder 
der BBMGS, hat die Marktpräsenz 
musikalisch umrahmt. Gleichzeitig 
war der Markttag auch der Kick-Off 
für das neue Projekt «Brass Band 
für Dummies» – Musikschule für Er-
wachsene.  

PLATZKONZERT 

Nach langer coronabedingter Pause 
war es nun endlich wieder möglich ein 
Konzert abzuhalten. Am 24. Septem-
ber 2021 lud die BBMGS zu Musik, 
Bier und Bratwurst auf den Rössliplatz 
ein. Viele interessierte Besucher sind 
an diesem wunderschönen Herbst-
abend der Einladung gefolgt. Nach 
dem musikalischen Teil genossen 
die Anwesenden einen gemütlichen 
Abend bei Speis und Trank. 

QUARTIERMUSIK 

Am 18. Dezember brachte die BBMGS 
zusammen mit dem «Blächhufe» weih-
nachtliche Klänge in die Quartiere 
Schwarzenbergs. Hier und da wurden 
die Musikantinnen und Musikanten 
mit einem warmen Getränk und etwas 
Süssem überrascht. Zum Schluss ver-
sammelte sich die ganze Band vor der 
Mehrzweckhalle und spielte ein Ab-

schlusskonzert vor zahlreichem Publi-
kum. Dies war der erste Anlass, an dem 
die Teilnehmer/innen aus dem Projekt 
«Brass Band für Dummies» ihr Gelerntes 
umsetzen und präsentieren konnten. 

NEUJAHRSKONZERT

Lange war nicht klar, in welchem Rah-
men und ob das Konzert überhaupt 
stattfinden kann. Doch nachdem das 
letzte Glas ausgetrunken, der Kater ver-
flogen und die ersten Vorsätze gebro-
chen waren, konnte die BBMGS am 8. 
Januar zum Neujahrskonzert willkom-
men heissen. Unter der Leitung des 
neuen Dirigenten Roald Rogiers wur-
de ein abwechslungsreiches und an-
spruchsvolles Konzertprogramm gebo-
ten. Das Bariton-Solo, gespielt von Nils 
Aregger, rundete den Konzertabend 
ab. Die positiven Rückmeldungen der 
Zuhörerinnen und Zuhörer hat wieder 
einmal gezeigt, wie Musik begeistern 
kann. 
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JUGI-News Kilbischiessen 2021

Nachdem im November drei Lektionen wegen Corona 
ausgefallen sind, konnte am 14. Dezember eine tolle 
Weihnachtslektion durchgeführt werden. Bei herrlicher 
Winterstimmung machte die JUGI einen Spaziergang 
im Schnee. Beim Rösslihang konnten sich die Kinder 
richtig austoben. Sei es beim Schneeball-Weitwurf oder 
diversen anderen Spielen. Zum Abschluss gab es Wegg-
li, Schoggi, Mini Pic und Punsch. 

Im Januar konnte mehr oder weniger wieder normal ge-
startet werden. In der Halle wurde unter anderem fleissig 
für das Leichtathletik-Abzeichen geübt. Trotz der aus-
gefallenen Stunden haben bereits wieder sieben Kinder 
das Abzeichen erreicht. BRAVO!

obere Reihe: Tijs Durscher, Nora Kühne, Lara Marti, 
Severin Husistein, untere Reihe: Rahel Gernet, Galina 
Amrein, Gea Küttel

Infolge der speziellen Situation verzichtete die Feld-
schützengesellschaft Schwarzenberg auf eine Jahres-
meisterschaft. Somit beschränkte sich das Absenden 
auf das Kilbischiessen und die Jungschützenkonkurrenz. 
Dafür durfte man umso mehr das köstliche Nachtessen 
im Hotel Kreuz geniessen. 

Als erfolgreichster Jungschütze gewann Zemp Thomas den 
Jungschützenkurs sowie die Juniorenmeisterschaft und so-
mit die einmalige Auszeichnung für den Juniorenmeister. 

Den Sie & Er Wettkampf gewannen Vogel Sonja und 
Felder Peter mit 56 Punkten. Siegerin beim Damenstich 
war ebenfalls Vogel Sonja mit dem Punktemaximum von 
30 Punkten. Die Auszeichnung der Kilbimeisterschaft ge-
wann Bachmann Res.

WEITER HÖCHSTRESULTATE 

Stich Glück:
Mosimann Lukas, 99 Punkte
Stich Kunst:
Bachmann Res, 453 Punkte
Stich Ehrengaben:
Bachmann Res, Lötscher Josef, je 48 Punkte
Kilbistich:
Zemp Hanspeter, 89 Punkte Differenz
Jungschützenkurs:
1. Rang: Zemp Thomas, 626 Punkte
2. Rang: Zemp Erich, 620 Punkte
3. Rang: Schmid Martin, 618 Punkte
Juniorenmeisterschaft:
1. Rang: Zemp Thomas, 576 Punkte
2. Rang: Zemp Eligius, 569 Punkte 
3. Rang: Mosimann Karin, 478 Punkte
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Wir beraten Sie in allen Treuhandbereichen.
Steuerberatung / Finanz- und Lohnbuchhaltungen 
Unternehmens- und Wirtschaftsberatungen 

Rothusstrasse 23 
Postfach 163 
6331 Hünenberg 
Telefon 041 798 28 00 

Geschäftsstelle 
Bannwaldstrasse 61 
6103 Schwarzenberg 
Telefon 041 498 06 90 

info@zemptreuhand.ch 
www.zemptreuhand.ch

Seit 20 Jahren 360°-Treuhand-Kompetenz

SOLAR LÜFTUNGSANITÄR HEIZUNG

Eistrasse 5a 
6102 Malters
041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Freie 
Lehrst

ellen 

Heizu
ngsins

tallat
eur E

FZ

Sanitä
rinsta

llateu
r EFZ

365 Tage Kundendienst Schnell und kompetent

Hygiene- und Armaturenwartungen

Überprüfung und Wartung Solaranlagen

1991
Gründung Bieri & Co

12
Lehrlinge

2016
Umzug Unter-Langnau 2a

2021
30 Jahre Bieri GmbH

2001
Gründung Bieri GmbH

F I R M E N J U B I L Ä U M

1991
 2021–

Unter-Langnau 2a
6105 Schachen
info@bieri-malerei.ch
041 497 42 86

Ihr regionaler Fachpartner für 
fugenlose Ober�ächen

6105 Schachen
Tel. 041 497 42 86
info@bieri-malerei.ch
www.bieri-malerei.ch
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Ein neuer «Streich»
der Brass Band MG 
Schwarzenberg

Mit «Brasspartout» bietet die Brass Band MG Schwarzen-
berg am Samstag, 11. Juni 2022, ein Blasmusikspekta-
kel mit höchstem Unterhaltungswert. Zur vollen Stunde, 
jeweils um 16.00, 17.00 und 18.00 Uhr spielen verschie-
dene Formationen mit unterschiedlichen Stilrichtungen 
auf mehreren Bühnen. Verpassen Sie keine der Darbie-
tungen und flanieren Sie durch das Geschehen. An al-
len Spielplätzen ist garantiert, dass Sie weder verdursten 
noch verhungern müssen.

Ab 18.30 Uhr stellen wir auf dem Festplatz sicher, dass 
Sie bestens verpflegt in den Abend gehen können. Die 
BBMGS spielt um zirka 20.30 Uhr mit voll fettem Sound 
auf und gegen 22.00 Uhr lässt es eine weitere Brass-
Kleinformation so richtig «tschädere». Festwirtschaft und 
Barbetrieb sind bereit, Ihnen eine gemütliche und lange 
Nacht zu bieten!

Der Eintritt ist für alle Darbietungen frei. Wenn Sie uns 
zusätzlich unterstützen möchten, haben Sie die Mög-
lichkeit einen unserer ultimativen «Brasspartout- Bat-
ches» zu erstehen.
Weitere Informationen zu diesem Event finden Sie auf 
unserer Homepage www.bbmgs.ch oder auf dem Flyer, 
welchen sie zeitgerecht in ihrem Briefkasten vorfinden 
werden. Wir freuen uns sehr, Sie am 11. Juni als Gast 
begrüssen zu können! 

Ihre BBMGS 

Mit grossem Bedauern musste das geplante Disney-
Konzert im November abgesagt werden. Grund dafür 
waren die vielen Schülerinnen und Schüler, welche sich 
zu diesem Zeitpunkt in Klassenquarantäne befanden. 
Das neue Datum liegt nun fest. Das Disney-Konzert 
wird am 24. März um 18.30 Uhr aufgeführt. Die Musik-
schule freut sich, mit vielen Besucherinnen und Besu-
cher das wundervolle Konzert zu teilen.

Es war eine ausserordentliche Freude, dass im De-
zember das Weihnachtskonzert vom Chor Schwarzen-
berg und dem Kinderchor statt finden konnte. Es war 
ein wunderschönes und weihnachtliches Konzert. Der 
eindrückliche Sologesang von Gabriela Glaus, der 
Chorleiterin, und eine professionelle Streichensemb-
lebegleitung gaben dem Anlass das perfekte Tüpfel-
chen auf dem «i». 

Auch dieses Jahr dürfen die Musikschülerinnen und 
-schüler wieder zeigen, was sie schon alles gelernt 
haben.

Die Musikschule freut sich, auch Sie an einem dieser 
Konzerte begrüssen zu dürfen.

Das Neuste 
der Musikschule

DISNEYKONZERT

MUSIZIERSTUNDE MIT KLAVIER UND VIOLINE

MUSIZIERSTUNDE MIT SCHWYZERÖRGELI

KONZERT DER JUNGEN KÜNSTLER

MUSIKSCHULKONZERT

Termine: Was ist los
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Zu vermieten neu renovierte, sehr zentral gelegene

4¹/²-Zimmer-Wohnungen
Dorfstrasse 8, offene Küche, neues Bad mit Waschturm, 
grosszügiger Grundriss, Parkettboden im Wohnzimmer, 
Einbauschränke im Eingangsbereich, Balkon mit herrlicher 
Berg- und Weitsicht

Mehr Informationen: Baugenossenschaft Schwarzenberg
info@nebelgrenze.ch oder Telefon 041 497 46 48

Wir sind für Sie da, 
persönlich in unseren 
Geschäftsstellen,  
via Kundenportal und 
unterwegs mit der App. 

eb.clientis.ch

Hier. Für Sie. 
Was immer Sie vorhaben.

kindler design
architektur & gestaltung

6103 schwarzenberg 
041 497 24 36 

kindler-design.ch
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Theater am Pilatus

Ein neuer Verein von Theaterexperten und sonstigen 
Enthusiasten hat sich zusammengefunden, um die 
lokale Theaterszene zu bereichern. Ende 2021 wurde 
in Schwarzenberg der Verein THEATER am PILATUS 
gegründet. Der Verein organisiert Theaterproduk­
tionen, Theaterkurse und weitere Veranstaltungen 
im Bereich des Theaters und leistet so einen Beitrag 
zum kulturellen Zusammenleben in der Region um 
den Pilatus.

Im Mai vergangenen Jahres führte Matthias Bürgler eine 
Gruppe von Kindern und Jugendlichen aus Schwarzen-
berg mit dem selbst erarbeiteten Theaterstück «Das 
zauberhafte Kindermädchen» zu erfolgreichen Auffüh-
rungen. Peter Klingenfuss war mit Licht, Technik und vol-
lem Elan dabei. Nach den Aufführungen gab es diverse 
Anfragen, wie es denn nach diesem Projekt weitergehe. 
Das Resultat davon ist die Gründung des THEATER am 
PILATUS. Mittlerweile verstärkt die Eigenthalerin Alison 
Hofer das Team als Schauspielerin, Lehrerin und Regis-
seurin. In Zukunft wird der Verein nicht nur im Bereich 
des Kinder- und Jugendtheaters tätig sein, sondern 
auch in anderen Bereichen. So wird in diesem Herbst 
in Schwarzenberg z.B. ein Theaterimprovisationskurs für 
Erwachsene angeboten. 

In weiterer Ferne wird das THEATER am PILATUS ein 
Freilichttheater zum Thema «HEXEN» planen und um-
setzen. Es ist noch alles offen, doch die Ideen sind schon 
vielfältig vorhanden. 

Für Neugierige, die mehr über das THEATER am 
PILATUS erfahren möchten, besuchen bitte die Website 
unter www.theater-am-pilatus.ch

DAS SIND WIR

Matthias Bürgler: «Theater macht glücklich, daher soll 
es gesellschaftlich gefördert werden. Meine Vision ist, 
dass das Theaterspiel mit kleineren und grösseren Pro-
jekten für die Bevölkerung rund um den Pilatus greif-
barer wird.»

Alison Hofer: «Es passiert etwas Wunderbares, wenn wir 
das Schauspiel lernen. Ich habe gesehen, wie Kinder ler-
nen, mit Selbstvertrauen zu glänzen und wie Erwachsene 
aufblühen. Theater ist eine wichtige Gemeinschaftserfah-
rung, die uns hilft, uns verbunden und geschätzt zu fühlen.»

Peter Klingfuss: «Theater hat viel mit Kommunikation 
und zwischenmenschlichen Begegnungen zu tun, das 
fasziniert mich sehr. Es lehrt mich auch viel für meinen 
Beruf, in dem ich mit Menschen zu tun habe.»

Im Januar 2022 war es endlich soweit. Der Theaterverein 
Schwarzenberg durfte nach einem Jahr Zwangspause wie-
der ein Stück aufführen.

An insgesamt vier Aufführungen genoss ein begeistertes 
Publikum den Schwank «Rent a Family». Durch die neu 
gebaute Tribüne war eine gute Sicht auf die Bühne von 
jedem Sitzplatz aus garantiert. 

Der Theaterverein Schwarzenberg freute sich sehr über 
das grosse Interesse der vielen Besucher und beginnt 
schon bald mit der Planung für die nächste Aufführung im 
Januar 2023.

Theater Schwarzenberg
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Sanitär Heizung Lüftung

www.fuchs-mueller.ch

Haustechnik | Heizung | Sanitär | Lüftung
Kriens & Schwarzenberg

KARTEN- UND SCHMUCKDESIGN

www.grafik-stofer.ch

Delikatessen vom Berg

Bauernhof Langerlen  |  6103 Schwarzenberg  |  079 196 37 73  |  www.langerlen.ch

Delikatessen vom Berg

direkt nach Hause geliefert
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FERNSEHGENOSSENSCHAFT SCHWARZENBERG

Internet, TV, Radio und Festnetz - sowie 
Mobiltelefonie - alles aus einer Hand 

Die Fernsehgenossenschaft Schwar­
zenberg (FGS) wurde vor über  
40 Jahren unter dem Namen Anten­
nenanlage Schwarzenberg gegrün­
det. Über das moderne Netz der 
FGS können sämtliche Telekommuni­
kations-Dienstleistungen von WWZ 
bezogen werden. 

Der Name Fernsehgenossenschaft ist 
ein wenig irreführend. Denn auf dem 
Netz der FGS laufen längst nicht mehr 
nur Fernseh- und Radiosignale. Sukzes-
sive wurden im Laufe der Jahrzehnte 
Internet sowie Telefondienste ins Port-
folio aufgenommen. Seit vielen Jahren 
bietet die FGS sämtliche Telekommuni-
kationsprodukte (Internet, Festnetztele-
fonie, Fernseh- und Radioprogramme) 
von WWZ, die im Grunde Quickline-
Produkte sind, an. WWZ ist eines der 
führenden Kabelnetzunternehmen 
der Schweiz und Partner des grössten 
Kabelnetzverbunds Quickline. 

Dank den umsichtigen Investitionen 
der FGS befindet sich das Netz in 
einem hervorragenden, technischen 
Zustand und wird auch für künftige 

Anforderungen gerüstet sein. Bei der 
FGS erhalten Sie, dank dem technisch 
hochstehenden Glasfaser- und Koaxial-
netz, garantiert und jederzeit die von 
Ihnen abonnierte, maximale Down-/
Upload-Geschwindigkeit. Momentan 
kann die FGS in ihrem Netz an jedem 
Anschluss ein Spitzenwert von 1000 
Mbit/s Down- und 100 Mbit/s Upload 
anbieten. Da können die diversen 
Marktbegleiter nicht immer mithalten.

ATTRAKTIVE EINZEL- UND KOMBI­
ANGEBOTE

Der Partner WWZ bietet attraktive Ein-
zel- und Kombi-Angebote zu sehr inte-
ressanten Abopreisen an. Schauen Sie 
sich zum Beispiel das Family-Angebot 
an: www.wwz.ch/de/family-kampagne; 
Internet, TV, Festnetz und unbegrenzt 
viele Mobile-Abos für CHF 99.– pro 
Monat. Machen Sie jetzt einen direk-
ten Vergleich mit Ihrem bestehenden 
Produkt und sparen Sie bei einer der 
vielen Promotionsangeboten zusätz-
liches Geld. Ebenfalls sehr interessant 
sind die Mobile-Abos mit den entspre-
chenden Promotionen. 

SUPPORT UND HILFESTELLUNGEN

Brauchen Sie Unterstützung 
bei der Auswahl der Produkte?
WWZ AG 
www.wwz.ch
Telefon 041 748 46 46 

Haben Sie Fragen zu Ihrer 
Hausinstallation? 
Telcom Cablenet AG
www.telcomcablenet.ch
Telefon 041 618 20 10

Gewerbe

«Dank dem starken ein­
heimischen Netz der FGS und 
den attraktiven WWZ-Produk­

ten verfügen wir in Schwar­
zenberg über eine sehr gute 
Alternative zu den grossen 

Markt-Anbietern – was in nicht 
urbanen Gebieten alles andere 

als selbstverständlich ist.»

Markus Stofer, Präsident Fernseh-
genossenschaft Schwarzenberg

Beziehen Sie alle WWZ Produkte – Internet, Fernsehen, Radio und Fest-
netztelefonie – über das einheimische Netz der Fernsehgenossenschaft 
Schwarzenberg. 

WWZ bietet attraktive Einzel- und Kombi-Angebote zu sehr interessanten 
Preisen an. Auch die Angebote für die mobile Telefonie sind sehr interessant. 
Machen Sie jetzt einen direkten Vergleich mit Ihrem bestehenden Produkt 
und sparen Sie bei einer der vielen Promotionsangeboten zusätzliches Geld. 

Brauchen Sie Unterstützung bei der Auswahl oder der Installation der neuen 
Produkte? Unser Partner WWZ AG bietet kompetente Hilfe an.
Telefon 041 748 46 46 oder wwz.ch/de/privatpersonen/telekommunikation

Das einheimische, digitale und sehr 
leistungsstarke Netz der Fernseh-
genossenschaft Schwarzenberg mit 
den Produkten von WWZ!  

Ultraschnell, zuverlässig und 
DIE ALTERNATIVE zu den grossen 
Telekommunikations Anbietern.

www.fgschwarzenberg.ch

Haben Sie 
Probleme mit dem

Empfang oder häufig 
Unterbrüche? 

Oft liegt es an der Hausinstalla-
tion! TIPP: Lassen Sie ihre 
Anschlüsse durch unseren 
Partner Telcom Cablenet

ausmessen!
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Sicherheit rund umS hauS

ein BeruhigendeS gefühl

Das Elektrofachgeschäft in Ihrer Nähe!

Neuanlagen Umbauten Reparaturen
Oskar Hof
Eidg. Dipl. Elektroinstallateur
Kirchweg 14
6103 Schwarzenberg
Tel. 041 497 17 84
Fax 041 497 07 84
elektrohof@bluewin.ch
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Gewerbe

Eine grosse Palette an selbst gemachten Produkten

Mein Name ist Joëlle Carigiet. Ich wohne seit 2016 mit meiner Familie an der 
Ennenmatt in Schwarzenberg. Aufgewachsen bin ich in Rabius, im Kanton 
Graubünden. Da meine Muttersprache Rätoromanisch ist, habe ich mich auch 
entschieden, meinem Shop einen rätoromanischen Namen zu geben – daher 
atelier creativ.

Ich war schon als kleines Mädchen sehr gerne kreativ, sei es mit Karten basteln, 
Schreiben oder Stricken und Häkeln. Diese Hobbys betreibe ich nach wie vor 
sehr gerne.
Nebst meinen Anstellungen bei der Baugenossenschaft Schwarzenberg sowie 
der Schule Schwarzenberg und meiner lieben Familie, finde ich immer wieder 
Zeit etwas Neues zu gestalten.
Es tut mir sehr gut, wenn ich die Resultate begutachten und jemandem 
damit eine Freude bereiten kann. Aus diesem Grund sowie aus per
sönlicher Erfahrung habe ich mich ebenfalls dafür entschieden, das Projekt  
https://oktopusfuerfruehchen.ch ehrenamtlich zu unterstützen.
Besuchen Sie mich im Shop unter www.atelier-creativ.ch. Ich freue mich auf 
Ihre Bestellung.

Joëlle Carigiet – atelier creativ

atelier creativ, Joelle Carigiet, Ennenmatt 22, 6103 Schwarzenberg, 078 724 68 83, info@atelier-creativ.ch, www.atelier-creativ.ch

- Glückwunsch-
 karten
- Necessaire-
 taschen in 
 diversen Grössen
- Etuis
- gehäkelte
 Einkaufstaschen
- Haargummis
- Stirnbänder
- gehäkelte
 Schlauchschals

atelier creativ

Joëlle Carigiet
www.atelier-creativ.ch

078 724 68 83
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Lindenhausstrasse, Luzern, Fassade Schüür, Alberswil, Metallbau Fanghöfli, Littau-Luzern, Fassade 
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Dorfstrasse 16
6103 Schwarzenberg

Telefon 041 497 23 20
info@bieri-architektur.ch

Tel. +41 41 498 07 68
www.malerbuehler.ch


